
Allgemeine Hinweise
Der Plan ist vom Unternehmer vor Start der Arbeiten auf Vollständigkeit und Richtigkeit zu prüfen. Alle Maße sind vor
Beginn der Arbeiten am Bau vom Unternehmer zu kontrollieren bzw. aufzunehmen. Die fachgerechte Ausführung liegt
in der Verantwortung des Unternehmers. Unstimmigkeiten sind umgehend der Bauleitung zu melden und mit dem
Architekten abzustimmen.

Türhöhen: Angaben von OK fertig bis UK roher Sturz
Brüstungshöhen: Angaben von OK fertig bis OK fertig, Rohbaumaß entsprechend verringern

Die statischen Anforderungen sind den aktuellen statischen Unterlagen zu entnehmen und auf
Übereinstimmung mit der Planung und eigenen Ausführung zu prüfen.

Die schallschutztechnischen Anforderungen sind dem aktuellen Schallschutzkonzept zu entnehmen und auf
Übereinstimmung mit der Planung und eigenen Ausführung zu prüfen.

Die brandschutztechnischen Anforderungen sind dem aktuellen Brandschutzkonzept zu entnehmen und auf
Übereinstimmung mit der Planung und eigenen Ausführung zu prüfen.

Die Erfordernisse des Wärmeschutzes sind dem aktuellen Wärmeschutznachweis zu entnehmen und auf
Übereinstimmung mit der Planung und eigenen Ausführung zu prüfen.

Auflagen und Hinweise aus der Entwässerungs- und Baugenehmigung sind zu beachten, zur Bodenbeschaffenheit und
dem Grundwasserstand ist ergänzend zu Planaussagen das Bodengrundgutachten zu konsultieren.

Sämtliche Arbeiten sind für alle Bereiche gem. den aktuell gültigen Normen auszuführen, Abweichungen der Planung
von gültigem Regelwerk sind vor Ausführung bei der Bauleitung anzumelden.

Kernbohrungen, Durchbrüche, etc. nur in vom Statiker freigegebenen Bereichen.

Türmaße im Licht sind generell unter Einbezug von Flügeleinstand produktspezfisch zu überprüfen.

OK
UK
VK
AK
iL
RH
RHL
BRH

Oberkante
Unterkante
Vorderkante
Außenkante
im Licht
raumhoch
raumhoch im Licht
Brüstungshöhe

GK
PB
DF
UZ
ÜZ

Gipskarton
Porenbeton
Dehnungsfuge
Unterzug
Überzug

BA
DA
NÜ
RR

Bodenablauf
Dachablauf
Notüberlauf
Regenfallrohr

DD
WS
FBD
WD
FBS
DS

Deckendurchbruch
Wandschlitz
Fußbodendurchbruch
Wanddurchbruch
Fußbodenschlitz
Deckenschlitz

Betonfertigteil

Ortbeton bewehrt

Beton / Estrich unbewehrt

Kalksandstein

Verblendstein

Holzbauteil

Dämmung weich

Dämmung hart

Sichtbetonkante

Bodenplatten / Deckenkante

Materialdarstellungen
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Pfosten der F60-Fassade
freitragend über ganze
Höhe.

2 Versatz von
Decke zu Unterzug
für bündige
Ausführung der Metall-
arbeit

Treppe Ortbeton
oder STB-Fertigteil

Falls STB-Fertigteil:
Auflager nicht sichtbar
ausführen!

Gem. Statik Pos. 260:
min. 24cm

2.20m

Treppenauflager mit
Trittschallverbesserung
Lw,r >= 20dB

Treppenauflager mit
Trittschallverbesserung
Lw,r >= 20dB

301 7,978

60
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6,0
5

65

7,0
0

25
20

65

Schule:
Stg. ≤ 17cm
Auf. ≥ 29cm
Podest min. nutzbare
Treppenbreite

1,125

16
75

7

29 7

1,80

33
7

24 5

Zweiter Handlauf in
Grundschulen nicht
verpflichtend, keine
Ausführung vorgesehen

Umwehrungshöhe 1,10m
gem. SchulbauR Niedersachsen, Anlage 1, Punkt 2.4

13 Steigungen

13 Steigungen

7,9775

4.3.6.3 Handläufe
Beidseitig von Treppenläufen und Zwischenpodesten müssen Handläufe einen sicheren Halt bei der
Benutzung der Treppe bieten. Das wird erreicht, wenn

sie in einer Höhe von 85 cm bis 90 cm angeordnet sind, gemessen lotrecht von Oberkante Handlauf
zu Stufenvorderkante oder OFF Treppenpodest/Zwischenpodest;
sie an Treppenaugen und Zwischenpodesten nicht unterbrochen werden;
die Handlaufenden am Anfang und Ende der Treppenläufe (z. B. am Treppenpodest) noch mindestens
30 cm waagerecht weiter geführt werden.
Die Handläufe sind so zu gestalten, dass sie griffsicher und gut umgreifbar sind und keine Verletzungsgefahr
besteht. Das wird erreicht mit

z. B. rundem oder ovalem Querschnitt des Handlaufs und einem Durchmesser von 3 cm bis
4,5 cm;
Halterungen, die an der Unterseite angeordnet sind;
abgerundetem Abschluss

1

Stahlplatte
gerundet,
UK von Innen
nach Wahl
Unternehmer

Treppenauflager gem. Statik
ausführen

Handlauf gem. Anforderungen
an Barrierefreiheit,
DIN 18040-1 Punkt 4.3.6.3:

- Höhe 85cm bis 90cm
- Handlauf 1 Auftrittsbreite
  geneigt weitergeführt
  (hier in Rundung) und
 mit waagerechtem Abschluss

Das Schutzziel der DIN
(Markierung des Treppenendes
ca. 1 Stufe im Voraus)
wird durch die gewählte
Konstruktion aus Sicht
des Entwurfsverfassers
eingehalten, während gleichzeitig
das Schutzziel "Handlauf nicht
frei im Raum stehend" bedient
wird.

29 29 31

Oberste Winkelstufe
ca. 31cm,
Detailabstimmung
auf Baustelle
für durchgehende
Bodenfuge

Putzkante bündig
mit VK Stahlbetonunterzug

Stufen 1,98m
aus Betonwerkstein,
vollflächig auf elastischer
Matte und Ausgleichsschicht

Konstraststreifen
nach DIN 18040

R 89 7

40
77

75

45

Anschluss
Stahlplatte
mit Schattenfuge
genau am Ende
des Radius

40

Sitzbank Stahl,
rund,
Seitenwange in Farbe
Haupttreppe,
mit vertiefter Platte
zur Aufnahme des Bodenbelags

2,00

Handlaufhalterungen
jeweils bei Holmhalterung

Bauherr : Maßstab :

Plan : Gezeichnet :

Der Bauherr: Datum:

Der Architekt: Plannummer / Index:

Grundschulerweiterung Neuenhaus

Bosthorst 1–3
49828 Neuenhaus

Treppe Haupterschließung 1

A-IA-Treppe-1.A

Samtgemeinde Neuenhaus

WP

2026-09-18

Veldhausener Str. 26
49828 Neuenhaus

1:25

Ausführungsplanung

Grundriss Obergeschoss

Grundriss Erdgeschoss

Schnitt Treppe 2

Perspektive Treppe EG

Perspektive Treppe OG

Treppenantritt

Index Datum Änderung Bearbeitet

A 2026-09-18 Anpassung an Nachtrag zur Statik WP


